„Maßnahmen gegen Terroristen” 
Faksimile des Handlungsvorschlags des SS-Generals Lammerding, adressiert an das 
Generalkommando des LVII. Pz.Korps, General Walther Krüger, vom 5. Juni 1944. 
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Generalkommando IVIII.Pz.Korps. I 
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Dar Umschwang in der Bandenlage des Rauns CAHOBS-AUBTMLAC-TULLE 
bedsütet eine Gefahr, die im Jnvasioasfall operative Auswirkungen 
haben kann. 


Dis Masse der Terroristen verfolgt komministische und destraktive 
Ziele, Sie erhalten deshalb von der Bevölkerung (insbes. den 
besitzenden und besmteten Teilen) mır durch Zwang Unterstüt - 
Die bisherigen Gegenmassnahmen gegen die Terroristen blieben ine 
nachhaltigen Erfolg, wsil die Terroristen den abzishenden "puppen 
ungshindert wleder folgen konnten, Tatsächlich wünscht üle Be- 
völkerung die Bessitigung der kommunistischen Banden. 


Eine Fortsetzung der Gegenmassnehmen in Fom von verst.Spähtrupps 
as dem derzeitigen U-Raum heraus führt nicht zum Ziel. Abgesehen 
davon kostet dieser Einsatz wertvolle Ausbildungszeit und deutsche 
Reifen, 


Dis Division hält nachfolgendes Zusammenwirken von “Maßnshnen für 
notwendig und allein erfalgversprechend : 


1.) Schlagartig sinsetzende Sogenpropazanda und zuekrianerune 
der Terroristen als konministische Unruhsestifter en Ziel, 
die Zivilbevölkerung gegen die Terroristen aufzub n. Diese 
Aktion mıss von den zuständigen höchsten Stellen möglichst 

leichzeitig auf dem deutschen und franz. Fer gestsusrt werden. 
Ba Hilfe der dsutschen seupze in der Beseitigung der Banden- 
bedarf besonders nachärücklicher Erwähmng,. 


X 2;} else der Orte CAHORS, FIGEAC und BRIVR durch schnell 


ewegliche Verbände, die in Zusammenwirken mit den dort 

za errichtenden arbeitsfählgen SD-Aussenstellen die aktive 
Bandenbekämpfung durchführen, Die Truppe betreib#. weltorkin 
ihre Ausbildung, setzt jedoch täglich nehrere kampfkräftige 
Eat zunpe zır Überwachung des Verkehrs usw, an. Nach Jduf- 
klärungs- und Vernehmingsergebnissen sind von Fall zu Fall 
bestimmte kleine Geländeabschnitte zu dürchkännen, Zusaxmen- 
ziehung der 3 Verbänds kann sich dafür zuweilen empfehlen. 
Als Reserve bei grösseren Aktionen miss der unterstellte 
Panzer-Zug und ein Btl. (mot. od. Ep.) bersitgshalten werden. 
Semeinsane Fihrung aller singesetzten Teils dürch die 2.5 
Fanzer-Division "DAS REICH", 


3.) Aufbrin von 5000 yerdächtisen Männern sus den Raım OAKOR: 
.o.24 una aeren Abschub ins Reich, 


- 3 
X Die Terroristen heben 2.2t,. in diesen Rsım nach Angabe der 


nt) 


Zivilbevölksrung die Jahrgänge 1925 und 1926 aus, Mit der 
Evakuierung dieser Zshl von Männern ist der Terrororganisatior 
der Boden für grossangelsgte Aktionen entzogen. 


Sicherstellung von mindestens 200 Ikw. und 400 Pkw, eus den 
Raum CAHGESL wal-33V3 bis zum 15.65.44, In Snvasims- 
falle werden sich die Terroristen und luftgelandster Feind 
aller Kfz, bemächtigen und beweglichen Kriag mit empfind- 
licher Nachwirkung auf unsere Lage führen. durch Beschlagnah 
aller nicht unbedingt für die Firtschaft erforderlichen und 
aller abgestellten Äfz,verliart der Feind einen weiteren wes: 
lichen Teil seiner Kampfkraft, Dedenken des Ob.West 0.) 
können dagegen nicht bestehen, da aus diesen Raum Xfz, fü 
übsrgsordnste Interessen im Jnvasionsfail nicht nehr er 
trieben oder-such bei gutem Willen der Franzosen-gestell 
werden können, 


5.) Freilassung eines kriegszefangensn Familienangehörizen ode 
Bekannten Ar Hranieser fr Angaben, Ne zur Sirhersteht 
grössersr Waffenlager oder Pestrahme von Terroristenführern 
oder ner als 10 Terroristen geführt haben, Das Aussebzen vor 
Prämien empfiehlt sich bei’ der Ehrlisbe der Franzosen nicht, 
sondern fördert mr die üblen Deminzianten, die meist uf 
beiden Schultern tragen, Die Division stellt sicher, dass au 

Stelle jedes freigelassenen Kriegsgefangenen 10’ arbeitskräft: 


“ 


Männer das Reich abtransportiert werden, 
6.) Ankündi 


den, Strafvollzug d brhänge 
in der franz, dstiz nichtfüblich, Durch Anwendung auf die 
Terroristen werden diese diskrininiert und ausserhalb der 


7.) Ypratär kte Terkehrsüberzachung durch alle bodenständign Dien 
stvsellen und an der urenze des Raumes, 


Die Division ist der Überzeugung, dass durch diese Kasanahmen »* 
sofortiger EAN AN ORdenSE Binleitung das Gebiet bis 15,6,44 30 

tefriedet ist, dass operative Auswirkungen im Falle der Jnvagic 
nicht zehr bestehen, Der Kräfteeinsatz und Verbrauch ist wessnt. 
garinger als bei wenigen Grossaktionen oder üsuernder Spaktıu 

tätigkeit aus dem Jsrzeitizen U-Raum heraus. Voraussetzung rt 
zur, dass alle aufgeführten Wassnahmen tatsächlich mit den notwa. 
Nachdruck von oben durchgeführt werden. Insbesondere ist i4s Ba- 
legung von BAIVE erforderlich, ‘mn 


Die Division schlägt vor 3 


a) Verleaung der SS-Pz „. 4.2 unter dausrnder Tarlastıng der 
beiden Späh-Kpn. auf franz. Kfz. nach FIGRAC, 

b) Veriegung des 1./ö3."Df" nach CAitas, 

c) Varlegung einss Btls, der 17.B3-Pa.2iv. "#,v.2." nach BRIVE, 

4) Heranziehung des unterstellten lanzer-Tugeg nach CAHORBS. 
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„Maßnahmen gegen Terroristen” 
Reaktion des Generalkommandos des LVIH. Pz.Korps, General Krüger, in Form eines Schreibens an die 
Armeegruppe G vom 5. Juni 1944 mit Anlage der Vorschläge von Lammerding: Generalkommando stimmt 
den Vorschlägen voll und ganz zu! 
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Das Gen.Kdo. legt beifolgend Stellungnahns und Vorschlag 
den 2,3S-Ps,Div, "Das Reich“ zur Bereinigung des Bandenrdunen 
Gehors - Aurillao - Tuilla vor, 'FEin ?eil der von der S$-Pa.Div. 
gamaohtean Vorschläge findst beraits seine Verwirkliahing 
, durch dia mit FPermschreiben Armaagmırra G Ia Nr, yı3/64 g.Käo: 
vom 5.6.44 angekündigten Mafnahnen des M1l,Be2, Im Anschluß: 
an das Pernsohreiben des Gen.Edos, Abt, Ia Np, 336/h& 8. Kdom, 
vom 5.6.44 sohnligt dss Gan.Kdo, noohsinmal die führung mägige 
und zeitliche Gleiohsohaltung der Absichten des MI,Bef, wi 
den von dar 2,35-Pz,TI1v. vorgeschlagenen Varlegungen ver 
damit ein zletohzeitiger Iruck von Süden und Testen sie, 
Br2olgseussiohten sioherstalit, I 


Hinsiohtlioh der ven dar 2,S3-Pz,Div, vorgeschlagenen. 
Strefeg- und Sühnsmaßnzhren stimmt das Gen.Kdo. voll war . 


alt dep Auffassung dar Div, übersin, 
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